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Bericht der Handelskammer Halle

m allgemeinen Theile wird unter dem Abſchnitt Verkehrswo en Znacht der umfaſſende Schriftwechſel e welchen
die Handelskammer mit den betheiligten Behörden in der Frage
über die errungen des Thüringer und des
Steinthorgüterbahnhofes hier für den allgemeinen
Freiladeverkehr im rn Jahre gepflogen hat Ueber
die von der Kammer in der Sache unkernommenen Schritte ſind
unſere Leſer im Weſentlichen bereits unterrichtet leider iſt auch
im verfloſſenen Jahre trotz mannigfacher Bemühungen von ver
ſchiedenen Seiten die Angelegenheit ihrer endgiltigen Löſung nicht
näher geführt worden Ueber die Verbindungsbahn
Sophienhafen Hauptbahnhof enthält der Bericht das
von uns ſ Z im Wortlaute veröffentlichte Gutachten das die
Verdrwer dem Magiſtrate in der Sache erſtattet hat Zur
Verhütung des Wagenmangels auf den Eiſenbahnen
wurden auch im Jahre 1891 ſeitens der tet Eiſenbahn Direktion
diejenigen Maßnahmen ergriffen die bisher üblich geweſen
waren

Trotz alledem iſt aber heißt es in dem Berichte das Jahr 1891
nicht verſtrichen ohne daß Klagen über Wagenmangel und mangel
hafte Geſtellung der Wagen an die Handelskammer gelangt ſind
Ganz beſonders hat dies in der zweiten Hälfte des September ſtattge

funden als durch die vielen Pilgerſonderzüge nach Trier
eine außergewöhnliche Menge von bedeckten Güterwagen zur Ver
ſtärkung des Wagenparkes III Klaſſe herangezogen werden
mußten Da nun erfahrungsgemäß zur gleichen Zeit regelmäßig
ein großer Bedarf von bedeckten Güterwagen für den Verſand
der verſchiedenſten wirthſchaftlichen Erzeugniſſe hervortritt ſo hat
die Abwickelung des Verkehrs in Gütern während dieſer Zeit
mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt Allerdings hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in der Sitzung des Hauſes
der Abgeordneten vom 21 Jan 1892 berichtet daß täglich eine
große Zahl von Pilgern nach Trier befördert worden ſei ohne
daß irgend welche Störung vorgekommen Wir haben indeſſen
die Wahrnehmung gemacht daß ſolches nur auf Koſten und
bei Einſchränkung des Güterverkehrs hat ſtattfinden
können wodurch eine erhebliche Schädigung von Handel Jndnuſtrie
und Landwirthſchaft hervorgerufen worden iſt

Wegen der Anträge welche wiederholt aus dem Oſten auf
Einführung von Staffeltarifen für Getreide und
Mühlenerzeugniſſe geſtellt waren gelangte ein Erlaß des
Hrn Miniſters für Handel und Gewerbe an die Handelskammer
worin dieſelbe erſucht wurde die Frage der Einführung er
mäßigter Frachtſätze für Getreide von den öſtlichen Provinzen
nach Weſt und Mitteldeutſchland nach den vom Hrn Miniſter
dargelegten Geſichtspunkten einer eingehenden Prüfung zu unter
ziehen und ſich über das Ergebniß derſelben zu äußern

Jn dem hierauf dem Hrn Miniſter erſtatteten Berichte wird
geſägt Bei ſolcher Beurtheilung können wir uns auch nur
gegen die Ausdehnung ſolcher Staffeltarife aus
ſprechen wie ſie etwa für den Eiſenbahndirektionsbezirk
Bromberg in Geltung ſind Denn durch dieſelben würde
abgeſehen von den Schädigungen unſerer Landwirthſchaft
der Handel nach der Grenze verlegt während der Binnen
landsverkehr mehr und mehr veröden müßte Ueber die
Frage der Beibehaltung der regulären Tarife für die
Mühlen Jnduſtrie oder die Anwendung von dem
Getreide gleichen Tarifen ſprechen wir uns dahin aus

Jſt erſteres der Fall und werden die Mühlenfabrikate höher
tarifirt als das Getreide ſo würde hierin eine Förderung
der hieſigen Mühlen Jnduſtrie liegen denn die betreffende
Tarifirung würde zu einem ſtärkern Bezuge von Getreide
aus dem Oſten anregen während es unvortheilhafter ſein
würde direkte Bezüge von Mehl von docther zu bewirken

Tritt der andere in Ausſicht genommene Fall ein und
werden für die Mühlenfabrikate die gleichen ermäßigten Tarife
wie für Getreide eingeführt ſo muß es von Vortheil ſein das
Getreide an der Grenze und im Oſten zu Mehl und Futter
artikeln zu verarbeiten und nach den übrigen Theilen des
Reiches zum Verſande zu bringen

Die Maßregel würde an der Grenze ſicher nene Mühlen
anlagen auf Koſten der binnenländiſchen Mühlen Jnduſtrie
hervorrufen dieſe alſo ſchädigen und andern Landestheilen
Bevorzugungen angedeihen laſſen Einer ſolchen Bevorzugung
welche erſichtlich für Sonderintereſſen und zum Nachtheile für
andere angeſtrebt wird vermögen wir das Wort nicht zu
reden An Eure Excellenz richten wir daher die ehrerbietige
Bitte die Ausdehnung des in den öſtlichen Provinzen be
ſtehenden Staffeltarifſyſtems auf das geſammte Staatsbahn
gebiet nicht zu befürworten ſondern dieſelbe gütigſt verhindern
zu wollen Soll jedoch eine Ermäßigung der Frachttarife für
Getreide und Mühlenfabrikate zur Einführung gelangen ſo
vermögen wir uns davon nur dann einen wirthſchaftlichen Vor
theil zu verſprechen wenn dieſelbe für alle Theile des Landes
in gleicher Weiſe zur Wirkung kommt was aber nur dann
möglich ſein wird wenn ein von der Streckenlänge unabhängiger
Einheitsſatz für das geſammte Staatsgebiet zur allgemeinen
Durchführung gelangt

Da ſich jedoch im ruſſiſchen Reiche im Laufe des Sommers
1891 eine große Fehlernte einſtellte und infolgedeſſen von der
ruſſiſchen Regierung ein Getreideausfuhrverbot erlaſſen wurde
ſah ſich die preußiſche Staaksregierung genöthigt um den Ver
ſand aus bezw nach dem Oſten der Monarchie zu erleichtern
Staffeltarife einzuführen Dieſelben traten in Kraft mit dem
1 Sept 1891 und erſtreckten ſich auf den Verſand von Ge
treide aller Art als Weizen Roggen Gerſte Hafer
Mais Kukuruz Hirſe und Buchweizen ferner Hülſenfrüchte
auch geſchälte Mühlenfabrikate Mehl aus Getreide

und Hülſenfrüchten auch Braunmehl Spelz und Griesmehl
Gerſtenmehl Maismehl Graupen Grützen Gries gerollte
Gerſte geſchrotenes Getreide und Futtermehl Kleie auch
Grieskleie Erbſenſchalenkleie und Gerſtenkleie bei Aufgabe von
mindedeſtens 10,000 kg für den Frachtbrief und Wagen oder
Frachtzahlung für dieſe Gewichtsmenge

Weil zu normalen Zeften und Verhältniſſen die Staffeltarife
außerordentlich ſchädigend für den Geſchäftsverkehr der mittlern
Provinzen einwirken und in einſeitiger Weiſe die Grenzen ſo
wie das Ausland auf Koſten des Binnenlandes bevorzugen hat
die Handelskammer im Frühjahr 1892 nachdem wieder einiger
maßen geordnete Verhältniſſe in Bezug auf den Getreide
verkehr eingetreten waren die Aufhebung des Staffeltarifes
vom 1 Sept 1891 beantragt Zu wünſchen bleibt daß der
ſelbe ſpäteſtens bis zur nächſten Ernie aufgehoben wird
Keinesfalls darf derſelbe eine dauernde Einrichtung bleiben
oder auf andere Artikel ausgedehnt werden Jn dieſer Auf
faſſung iſt die Handelskammer durch vielfach an ſie heran
getretene Anträge aus den verſchiedenſten Kreiſen der von ihr
vertretenen Jntereſſenten durchaus beſtärkt worden

Nachdem in den betheiligten Kreiſen eine lebhafte Bewegung für
die Erbauung einer Bahn Wittenberg Wieſenburg
Görzke Zieſar Genthin entſtanden und entſprechende
Anträge an die Handelskammer gelangten hat ſich dieſelbe mit
dieſer Frage befaßt Da der Vau der genannten Vahnlinie
unzweifelhaft vom wirthſchaftlichen Standpunkte aus vortheilhaft
und wünſchenswerth erſcheinen muß unterſtützt die Handels
kammer das Projelt z welchem Zwecke eine Eingabe an das
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten gerichtet wurde

Jnfolge eines Schriftwechſels mit dem m zu Schkeu
dib brachte die Handelskammer bei der kgl Eiſenbahndirektion zu
Magdeburg zur Sprache daß die Zeitkarten dere
bezw Schkeudit Leipzfa bei monatlicher Giltigtertt

Beiblatt zu Nr 305 der Saale Zeitung
in einem andern Preisverhältniſſe zu einander ſtehen als bei jähr
licher Giltigkeit Während eine Zeitkarte III Klaſſe Schkeuditz
Leipzig für einen Monat bei 14,1 km Entfernung 16,30 M koſtet be
trägt der Preis für eine gleiche Karte HalleLeipzig bei einer Ent
fernung von 33,2 km 15,50 M Eine für 12 Monate giltige
Zeitkarte III Klaſſe dir koſtet 108,20 währendder Preis für die gleiche Karte Halle Leipzig 186 M be
wagte Von letzterer Behörde wurde darauf folgende Auskunft
ertheilt

Am 1 Sept 1883 gelangte für die Preußiſchen Staatsbahnen
ein einheitlicher Zeitkarten Tarif zur Einführung welcher für
die vormaligen Magdeburg Halberſtädter Bahnſtrecken gegen
über dem bisherigen e hen e eeehe einzelne Preis
Erhöhungen mit ſich brachte Jm rer der damaligen
Abonnenten wurde deshalb nachgelaſſen die Zeitkartenpreiſe
bei ununterbrochener Fortſetzung des Abonnements auch ferner
weit nach dem PrivatbahnTarife zu berechnen ſoweit ſich die
ſelben billiger ſtellten als nach dem Staatsbahntarif Nach
träglich wurden für die Stationsverbindung Halle Leipzig
die alten Preiſe welche auch für Abonnements von längerer
Dauer niedriger waren als die neuen Staatsbabnſätze wieder
allgemein eingeführt Für die Stationsverbindung Schkeuditz
3egia wurde hiervon ken weil die Staatsbahnſätze für
Zeitkarten von längerer Dauer niedriger ſind als die frühern

Privatbahn Preiſe Zwiſchen dieſen beiden Tarifen beſteht
nämlich die Abweichung daß

a nach dem frühern Privatbahn Tarife die Preiſe ohne
Rückſicht auf Zeitdauer für jeden Monat gleich hoch berechnet
werden während
b der StaatsbahnTarif für Zeitkarten von längerer Dauer
ſteigende Ermäßigungen gewährt

Wir haben Anordnung getroffen fortan bis zur Durchführung
der in Ausſicht ſtehenden allgemeinen Perſonentarif Reform für
die Zwiſchen und Theilſtrecken der Linie Halle Leipzig die Zeit
karten Preiſe nach dem frühern Privatbahn Tarife zu berechnen
Wien dieſelben ſich niedriger als die Sätze des StaatsbahnTarifs
tellen

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle

Sitzung am 25 Juni
Herr Geh Rath J Kühn legte die Entwickelungs

geſchichte des Primelbrandes dar Bereits 1877 hatte er
in den Blüthen von Primula officinalis im Garten des
Land wirthſchaftlichen Jnſtituts und in auf hieſigem Markte feil
gebotener Pr elatior einen Schmarotzer Paipalopsis
Irmischiae entdeckt deſſen Sporen die Blüthen wie mit
Mehlſtaub erfüllten Er ſprach ſchon damals die Vermuthung
aus daß dieſer ſchimmelartige Pilz in den Entwickelungsgang
eines Brandpilzes gehören möchte Jn den letzten Jahren
von ihm ausgeführte eingehende Unterſuchungen beſtätigten die
Richtigkeit dieſer Vermuthung Es gelang nämlich durch Jn
fektion geſunder Primeln die im Mai v J mit den Sporen
jenes Pilzes vorgenommen wurde die Dauerform eines tyviſchen
Brandpitzes zu erzeugen der in den Fruchtknoten ſchwarzbraune
ſtanbige Maſſen bildet Dieſe Brandform iſt zwar ſchon von
anderer Seite geſehen aber da man weder ihren Zuſammenhang
mit Paipalopsis ahnte noch auch ihre Keimung genau ſtudirte
als eine Vrocystis gedentet worden während ſie thatſächlich
eine Tuburcinia darſtellt die nunmehr den Namen T Irmi
schiae Kühn führen muß Bezüglich ihrer Vollſtändigkeit
ſtellen ſich die Unterſuchungen denen von Woronin über
Tuburcinia Trientalis an die Seite

Herr L O R v Nathuſius berichtet über den Befund an
2 in verſchiedenen Entwickelungsſtadien unreif dem Eileiter ge
tödteter Hühner entnommenen Eiern Der Vergleich mit den
bekannten Verhältniſſen bei reifen Eiern beſtätigt ihm daß die
Eihüllen ein gewachſener Organismus ſeien der ſich aus dem
arten Faſerhäntchen entwickelt welches den Dotter ſchon bei der
zöſung aus dem Eierſtock umſchließt Bei den unreifen Eiern

zeigen ſich die verſchiedenen Schichten der Hülle Schale
Schalenhaut und Eiweiß in entſprechenden Graden un
entwickelt Den Stoff zum Aufbau der Eihüllen liefern ſelbſt
verſtändlich Sekrete des Eileiters Da aber der Hinzutritt ge
formter Elemente z B von Faſern zum Wachsthum der
Schalenhaut unmöglich ſei ſo zeigten ſich die frühern Verſuche
die Entſtehung der Eihüllen namentlich der Faſern der Schalen
haut durch mechaniſche Appoſition von Abſonderungen des
Eileiters zu erklären als ungenügend Die verſchiedenen ältern
Erklärungsverſuche wurden hiſtoriſch kurz durchgegangen das
Vorgetragene durch Zeichnungen von Querſchlißen bezw
von einem reifen und den beiden unreifen Hühnereiern erläutert
und auf die z der Frage gegenüber der entwickelungs
geſchichtlichen und moniſtiſchen Auffaſſung aufmerkſam gemacht

Herr Privatdozent Dr Brandes erhob mehrere Ein
wendungen gegen die gezogenen Schlußfolgerungen auf welche
d Portragende der vorgerückten Zeit wegen nur kurz eingehen
onnte
Herr Prof Zopf legte das 1 Heft ſeiner Beiträge zur

Phyſiologie und Morphologie niederer Organismen vor ent
haltend Lieſenberg u Ueber den Froſchloichpilz dereuropäiſchen und javaniſchen Zuckerfabriken Zopf Zur Kenntniß
der Färbungsurſachen niederer Organismen derſ Zur Kenntniß
der Organismen des amerikaniſchen Baumwollſaatmehls

Die Geſellſchaft beſchloß ſodann eine Feſtſchrift für Herrn Geh
Rath Leukart zu veröffentlichen und nach Abſchluß des letzten
Bandes der Abhandlungen eine Aenderung des Formates ein
treten zu laſſen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Erlangen Z Juli Der Profeſſor der angewandten Chemie

an der hieſigen Univerſität Hofrath Hilger hat einen Ruf an
die münchener Univerſität erhalten und angenommen

Königsberg 2 Jnnj Der bisherige Privatdocent und
Proſector Dr Richard und der bisherige Privatdocent Dr
Cöleſtin Nauwerck ſind zu außerordentlichen Profeſſoren in
der mediziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt wor
den Der Privatdozent Dr Julius Franz Obſervator an der
hieſigen königl Sternwerte iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät ernannt worden

Berlin zählt 557 Theologen Bonn 208 katholiſche 107
evangeliſche Theologen Breslau 211 katholiſche 143 evangeliſche
Erlangen 294 Freiburg 203 Gießen 83 Göttingen 175 Greifs
wald 297 Halle 602 Heideiberg 86 Jena 96 Kiel 78 Königs
berg 141 Leipzig 468 Marburg 152 München 264 Münſter 261
Roſtock 44 Straßburg 114 Tübingen 392 evangeliſche 171 katholiſche
Würzburg 150 Theologen Die Zahl der Juriſten beträgt an
den einzelnen Univerſitäten in der hier ſoeben mitgetheilten
Reihenfolge 1150 325 274 246 342 112 171 64 181 384 99
78 162 988 206 1312 78 Staatswiſſenſchaften 58 221 265

173 Staatswiſſenſchaften 250 Die Zahl der Mediziner
eträgt 1185 325 292 424 481 172 200 393 283 278 216

335 255 8314 266 1443 138 333 236 743 Jn dieſe Zahlen
ſind die Pharmazeuten welche in einigen Verzeichniſſen beſonders
aufgeführt werden eingeſchloſſen Eine weſentliche Verſchiebung
ergiebt ſich dabei nur für wo 251 Pharmazeutenſtudiren Münſter beſitzt bekanntlich nur eine philoſophiſche und
eine i Fakultät fehlt daher in den beiden letzten Auf
ſtellungen ie Zahl der Philoſophen beträgt 1464 488
331 143 279 210 225 67 402 212 174 121 134 814 2801657 156 100 50 1338 Die naturwiſſenſchaftliche Falkulät
Sel in Straßburg 147 in Tübingen 46 in Heidelberg 196
Stnudirende

Halle Rontan 4 Juli 1892

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Für Lehrer der neuern ſind ſechs Reiſeſtipendien

von je 1000 M in den Staatshaushalts Etat für 1 April 1891
neu eingeſtellt worden Bei Verleihung der Stipendien ſollen
wie ein Erlaß des Unterrichts Miniſters vom 15 Juni hervor
hebt vorzugsweiſe angeſtellte Lehrer oder wiſſenſchaftliche Hilfs
lehrer berückſichtigt werden und erſt in zweiter Linie Kandidaten
welche die Prüfung für das Lehramt an höhern Schulen be
ſtanden und das Seminar und Probejahr zurückgelegt haben
Jeder Stipendiat muß die volle Lehrbefähigung für Franzöſiſch
oder Engliſch beſitzen Die Stipendien werden auf die Zeit vom
1 Oktober d J bis zum 1 April 1893 verliehen Die Stipen
diaten erhalten eine Jnſtruktion für die Benutzung des Aufent
halts in Ländern franzöſiſcher Zunge oder in England ſowie eine
Anweiſung für den Aufenthalt in Genf

Der als Muſikſchriftſteller bekannte Redacteur des baden
badener Badeblattes Herr Richard Pohl feierte am Frel
tag ſein 40jähriges Schriftſteller Jubiläum

Jn Chicago ſoll ſich eine Geſellſchaft gebildet haben diewährend der Ausſtellung die berammergauer Paſf
ſionsſpiele zur Aufführung bringen will die Künſtler von
r mergan hätten ſich bereit erklärt nach Chicago zu

ommen

Jn dem bekannten londoner Verlage von Williams 4
Norgate iſt dieſer Tage die langerſehnte Fortſetzung des erſten
Bandes von Herbert Spencer s Prinzipien der
Etbik erſchienen Die nun vorliegenden drei Bände bllden
einen weitern wichtigen Abſchnitt auf dem Wege zur Vollendung
des umfaſſenden philoſophiſchen Syſtems welches Mr Spencer
ſich zur Lebensaufgabe geſetzt hat

Gerichtsverhandlungen

Berlin 2 Juli Jm Prozeß Heinze verlas am Sonn
abend bei Beginn der Sitzung und nachdem die Beweisaufnahme
definitiv geſchloſſen worden war der Vorſitzende die den Ge
ſchworeuen vorzulegenden Schuldfragen Nach denſelben hatten
die Geſchworenen durch ihr Verdikt zu entſcheiden ob der Töpfer
Gotthilf Rudolf Hermann Heinze und deſſen Ehefrau Anna
Johanna Sophie Dorothea Heinze geb Will ſchuldig ſeien
am 27 Sept 1887 durch zwet ſelbſtändige Handlungen einen
ſchweren Diebſtahl verſucht und gemeinſchaftlich mit einander und
mit andern bei Unternehmung einer ſtrafbaren Handlung um
ein der Ausführung derſelben entgegentretendes Hinderniß zu
beſeitigen oder um ſich der Ergreifung auf friſcher That zu ent
iehen vorſätzlich einen Menſchen getödtet zu haben Nach den

Plaidoyers der Staatsanwälte Unger und Fiedler ſprachen die
Vertheidiger Dr Ballien und Dr Coßmann Jhre
Reden dehnten ſich bis 7 Uhr aus dann gab der Präſident die
Rechtsbelehrung an der Hand der geſtellten 7 Schuldfragen
Vorher erklärte Heinze noch einmal zum Wort verſtattet daß er
ſich auf ſein Recht verlaſſe Frau Heinze verſicherte mit er
hobener Stimme daß ſie unſchuldig ſei ſie würde es ja ſagen
wenn ſie etwas von der That wüßte denn ſie lebe doch nicht
mehr lange und würde das Zuchthaus ja ruhig hinnehmen
Um 9 Uhr war die Berathung der Geſchworenen beendet Jhr
Verdikt ging auf Schuldig der Körperverletzung mit tödtlichem
Erfolge worauf der Staatsanwaltgegen Heinze 15 Jahre
gegen Frau Heinze 10 Jahre Zuchth aus beantragte
Um 10 Uhr publizirte der Gerichtshof das Erkenntniß dahin daß
der Angeklagte Heinze zu 15 Jahren Zuchthaus zu verurtheilen
ſei Frau Heinze iſt der Beihilfe für ſchuldig befunden worden
und ſie hat der Gerichtshof aus denfelben Gründen zu 10 Jahren
Zuchthaus verurtheilt Mit Rückſicht auf die zu Tage getretene
gemeine und niedrige Geſinnung ſind beide Angeklagte außerdem
zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre ver
urtheilt worden Heinze nahm das Urtheil mit anſcheinender
Ruhe entgegen Frau Heinze erklärte in ziemlicher Erregung
daß ſie ſich bei dem Urtheil nicht beruhige da ſie unſchuldig ſei

Berlin 2 Juli Der Redacteur der Freiſinnigen Zel
tung Hugo Werth ſtand heute vor der 7 Strafkammer
des Landgerichts J wegen Majeſtätsbeleidigung
handelt ſich um die Dein hrg des gen Blattes in welcher
geſagt war daß der Kaiſer in der Schorfhaide zwei Hirſche erlegthabe Nur durch einen Gedankenſtrich von dieſer Notiz getrennt

ſchloß ſich hieran der Paragraph des Wildſchongeſetzes welcher
das Erlegen von Wild während der Schonzeit die auch den
Monat März in ſich ſchließt verbietet Der Angeklagte machte
geltend daß er nicht gewußt daß die Schorfhaide eingefriedigtſei daß alſo die Beſtimmungen über die Schonzeit zu ſie keine
Anwendung finden Der Gerichtshof erkannte auf 3 Monate
Gefängniß Der Staatsanwalt hatte 6 Monate beantragt

Leipzig 2 Juli Die Verhandlungen im Hoch verraths
prozeß gegen Camien und Genoſſen haben heute ihr
Ende gefunden Die Urtheils Verkündigung erfolgt Montag
nachmittag 5 Uhr

Speier 1 Juli Nachdem an die Oeffentlichkeit gekommen
iſt daß Oberſt Keim am 3 Juni gegen den Redacteur dex
Speierer Ztg Wolf Strafantrag wegen Beleidigung des

Premierlieutenants Hopfner geſtellt hat macht das genannte
Blatt die Mittheilnng daß der Beſchuldigte am 8 und 11 Juni
hierwegen vernommen und daß vom Staatsanwalt das Ver
fahren eingeſtellt wurde und zwar mit der Begründung
da nach Lage der Sache ein öffentliches Jntereſſe für die Er

hebung der öffentlichen Klage nicht exiſtirt

Fulda 30 Juni Orig Ber Die hieſige königl Eiſenbahn
betriebs Hauptwerkſtätte wurde bis zum Herbſte 1888
jahrelang von einer ebenſo frechen wie raffinirten Diebesbande
um bedeutende Materialbeſtände geſchädigt was da die Diebe
ſelbſt bei der Werkſtätte beſchäftigt waren und mit großer Vor
ſicht zu Werke gingen lange Zeit unentdeckt blieb Als Hehler
fungirte dabei der damalige Fleiſchbeſchauer und Schlachthaus
Jnſpektor Louis Neumann ein bei der hieſigen Einwohner
ſchaft wohlangeſehener Mann welcher als Nebengeſchäft einen
ſchwungvollen Handel mit Knochen Lumpen und altem Eiſen
betrieb und ſehr wohlhabend war Jhm wurden die entwendeten
Gegenſtände zur Nachtzeit zugetragen bezw gefahren Bei einer
nach Entdeckung der Diebſtähle bei ihm vorgenommenen Haus
ſuchung fand man im Keller 6 Fäſſer voll Kupfer Zinn uim Gewichte von 40 Etr und im Werthe von über 2000 M
Neumann entzog ſich am 11 Oktober 1888 der ihm drohenden
Verhaftung durch die Flucht mittels welcher ſich die eigentlichen
Diebe als ſie Gefahr witierten ſchon vorher nach Amerika in
Sicherheit gebracht hatten Der Aufenthalt des Neumann
welcher bis dahin unbekannt war iſt nun kürzlich in der Schweiz
entdeckt und derſelbe in das Landgerichtsgefängniß in Hanau ein
geliefert worden Ein unvorſichtiger ch welchen ihm ſeine
hier zurückgebliebene Ehefrau abſtattete hat auf ſeine Spur

er
die öffent

führt Der Unterſuchungsrichter aus Hanau
Zeugenvernehmungen vorgenommen und man iliche Verhandlung dieſer enſationellen Strafſache ſehr geſpannt

Prag 3 Juli Jm Prozeſſe gegen die wegen der Przi
bamer Grubenkataſtrophe angeklagten Bergleute wurden
Kriz zu 3 Kadlce zu 2 Hawelka zu Jahren
u 3 Monaten Freiheitsſtrafe wegen dens die Sichereit des Lebens und wegen en Vetcates begangen

durch falſche Ausſage vor Gericht verurtheilt
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Tage

Handels und Verkehrs Nachrichten
Schienenkartell Die Schicnengemeinschaſt iet nun

mehr wie die Kölnische Zeitung meldet nachdem auch mit
dem in der Versammlung vom 29 Juni noch fehlenden Werke
eine völlige Einigung erzielt ist auf 5 Jhre fest abgeschlossen
anzusehen

Es wird uns geschrieben Ein neues Kieselguh rlager
Infusorienerde von ungeahnter Grösse und Mächtigkeit ist
neuerdings im Lubnthal Lüneburger Haide entdeckt und ab

bohbrt worden Die gefundene Infusorienerde ist von besterLQuahttt liegt sehr hoch und bat nur ca I Meter Abranm

Die vorhandenen Wasser können leicht in die nahe Luhe ab
leitet werden Durch die geplante Bahn Soltau Winsen kommt

tation in fast unmittelbare Nähe während jetzt die vächste
Station AMünster ca 3 Stunden entfernt ist Der Besitzer Herr
Otto Gentsch in Magdeburg wird wie verlautet mit dem
Abbau des Lagers demnächst beginnen

Ungarische Saaten Pest 2 Juli Weizen unter
mittel 6 Prozent mittel 64,87 übermittel 29,13 Roggen unter
mittel 30,67 mittel 60,16 übermittel 17 Gerste untermittel
17,13 mittel 65 übermittel 17,27 Hafer untermittel 11,55
mittel 69,65 übermittel 18,80 Prozent

Argentinische Werthe Leondon 2 Juli Das
Reuter sche Burcau meldet aus Brenos Ayres vom heutigen

Die durch die Regierung erfolgte Annullirung der
Subekription auf die Aktien der Argentinisehen National
bank ist dadurch veranlasst worden dass die Subskription nur
6 Millionen Dollars statt der erforderlichen 10 Millionen betrug
Die Zeichnung ist vunmehr auf das nächste Jahr vertagt
Ferner meldet das Reuter sche Bureau die argentinische Re
ierung habe bestimmt dass bis zum Angust d J 8 MillionenPoliers sodann bis Dez d J monatlich I Million und schliess

Beh das nächste Jahr hindurch monatlich 2 Millionen Dollars
an Obligationen der sogenannten patriotischen Anleibe ein
gezogen werden sollen

Amerikanische Konkurse Die Gesammtzahl der
eschäftlichen Konkurse in den Vereinigten Staaten Nordamerikasfelnufſt sich von Januar bis einschl 30 Juni auf 5351 was eine

Abnahme gegenüber dem entsprechenden Halbjahr in 1891
bedeutet insoſern damals 6037 Konkurse zu verzeichnen waren
Die grösste Zahl an Banberotten in den V St im ersten Semester
eines Jahres entfiel innerhalb der letzten 10 Jahre auf das Jahr
1885 in welchem infolge der Panik von 1884 eine ausserordent
ehe Flanbeit herrschte Die in dem soeben beendigten Halb
jabr gemeldeten Zahlungseinstellungen weisen an Passiven auf
56,500,000 Doll gegen 92,370,000 Doll in der entsprechenden
Periode des Vorjahres während die Aktiven sich jetzt auf
28,900,000 Doll belaufen gegen 48,206,000 Doll im ersten Se
mester 1891 Diese Statistik zeigt kein ungünstiges Bild wie
denn überhaupt die allgemeine Geschäftslage in den Vereinigten
Staaten im vergangenen Halbjahr in vielen Stapelartikeln einen
geschäftlichen Anfschwung begünstigt hat Geld war
und ist sehr reichlich zu niedrigem Zinsfusse Zuhaben Die Hottnungen auf einen raschen Aufschwung des

Handels und der Industrie denen man sich im vergangenen
Spätjahr hingab haben sich nicht vervwirklichen können Hefſtige
Ueberzehwemmungen im Süden und Südwesten beeinträchtigten
die Einnahmen der Eisenbahnen und den allgemeinen Verkehr
und eehädigten viele Baumwollplantagen Dagegen ist erneut
Aussicht auf eine reiche Weizen und Haferernte vorhanden
Im kommenden Herbst wird man eine mässige Steigerung der
Nachfrage nach Stapelwaaren erwarten dürfen

Das Kali Syndikat in Stassfurt theilt wit dass im Mai
142,040 Ctr Chlorkalium verladen und berechnet worden sind

Fach einer Meldung des Konſektionärs ist zwischen der Kom
mwandit Gesellsehaft Gerson K Co und der Firma Hermann
Gerson eine Vereinbarung wegen Vereinigung beider Geschäfte ge
troffen worden die fortan die Firma Hermann Gerson führen wird
Eine Erhöhung des Kommanditkapnitals ist mieht ertorderlieh

Karl Ludwigsbahn Da die Konversion der KarlLudwigsbahn Prioritäten nunmehr zum Abschlusse gelangen

d d

wird erfolgte am I d die volletändige Ausloosung und Einberufung
sämmtlieber noch in Umlauf befindlichen 4hprozent Karl Ludwigs
bahn Prioritäten vom Jahre 1881 und zwar werden letztere zur Rück
zahlung auf 1 Jan 1893 gekündigt

Die chemische Fabrik von Veorster K Grüneberg in
Kalk bei Köln wurde in eine Gescllsechaft mit beschränkter
Haftung umgewandelt Das Stammkapital beträgt 4 Millionen M

Dux Bodenbacher Bahn Prag 2 Juni In einem Erlasse
der dic Rente einseitig festsetzt fordert der Handeisminister die Dux
BRodenbacher Bahn auf die rückständige Investitionssumme von
2,980,009 FI chestens zu begleichen widrigenfalls er diese Summe von
der Rente abziehen würde

Dividenden ler Aufsichtsrath der Zuckerfabrik Neu
werk in Gehrden und Sarstedt wird 62 Proz Dividende vor
sehlagen gegen vorjährige 8 Proz

Washington 2 Juli Die Sehuid der vereinigten Staaten
hat im Juni um 140,412 Dollars abgenommen im Sianteschatze be
fanden sich Ende Juni 785,487,984 Dollars

New Vork 1 Juli Her Werth der in der vergangenen Woche
eingeführten Waaren betrug 11,573,761 Do llars gegen 9,647,351
Dollars in der Vorwoche davon für Stoffe 2,011,429 gegen 1,813,509
Dollars in der Vorwoche

New Vork 3 Juli Der Dampfer Gascognee ist mit 3,080,000
Dollars Gold nach Europa unterwegs

Bnuenos Ayres 1 Juli Telegr Gold agio 212,00
Rio de Janeiro Juli Telegr Weehsel auf London 10

Wuanren und Produktenberichte
Getvreide

Weizen mit Ansschluss von Rauhweizen per
000 kg Loco etwas fester Termine im Verlaufe höher Gekünchgt

8590 t Kündigungspreis 174,50 M Loco 170 207 M nach Qualitit
Iielerungsqualität 176 Al per cdiesen Monat 171 173,75 175 bez per
Juli Aug 174 173,75 174,75 bez per r per Sept Okt
175,50 177 bez per Okt Nov per Vov Dez

Koggen per 1000 kg Loco wenig belebt Termine höher Ge
kündixt t Kündigungspreis Al Loco 180 191 A nach Qualität
Iieſerungsqualität 191 mittel inländischer 185,50 guter 188 188,50
ab Bahn bez per diesen Monnt 187 75 187,50 191 bez per Juli Aug
1/5,50 175 177 0 bez per Aug Sept per Sept Okt 171,25
171 73 bez per Okt Nov

Gerste per 1000 kg Behauptet Grosse und kleine 125 185 l
nach Qualität Futtergerste 125 155 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine schliessen fest
Gekündigt 190 t Kündigungspreis 149 M Loco 145 0 M nach
Qualität ILieferungesqualität 149 AI Pommerscher mittel bis guter
Il 60 bez ſeiner Io1l 165 bez schlesischer und böhmischer mittel
bis guter 110 159 hbez feiner 160 164 bez per diesen Monat 148,5 5
149,25 bez per Juli Aug per Aug Sept per Sept Oſt
145,75 146,50 bez

Lerpzig 2 Juli Weizen per 1000 kg netto in ländischer 194
198 A bez u Br do aushindischer 180 18 M bez u Br FIau

Roggen per I00 kg netto inlündischer 192 196 M vez u Br
do ausländ 194 200 A bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg
netio Braugerste M Br do Mahl u Futterwaare 140 55
M bez u Br Hafer per 150 kg netto inländischer 148 15 M bez
u Br do aus ländischer

Nordhausen 2 Juli Preise einsehl Maklergebühr Werzen
19,00 20,50 Roggen 19,00 20,00 AI Gerste 14,00 15,00 M Hafer
13,00 13,50 M per 169 kg

Hamburg 2 Jul Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 185 200 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 180

5 russ loco ruhig neuer 192 125 verz Haſer ruhig Gerste ruhig
Stettin 2 Juli Weizen matt loco 190 203 pr Juli

190,70 per Juli Aug per Sept Okt 181,00 Roggen matt
loco 170 185 ver Aulli 187,00 pr Juni Aug 173,00 pr Sept Okt 162,50
r r loco neuer 143 154

Breslau 2 Juli Roggen per Juli 190 00 per Juli Aug perSept Okt 169,00 s e SWien 2 Juli Weizen per Herbst 8,24 Gd 8,27 Br Roggen
per Herbst 7,42 Gd 7,45 Br Hafer per IIerbst 5,79 Gd 5,82 Br

Best 2 Juli Weizen loco ruhbig per Herbst 8,06 Gd 8, 5
Br IIafer pr Herbst 36 Gd 5,38 Br

Antwerpen 2 Juli Weizen schwaeh Roggen unhbelebt
unbelebt Gerste schwach

Amsterdam 2 Juli
169 pr März 360

Herlin 2 Jnh

Hafer

Weizen per Nov 201 Roggen per Okt

Spiritus
Berliv 2 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauens

abgabe per 190 1 à 100 gleich 10,0002 nach Tralles Gekündigt
Kündigungspreis M Loco ohne FassSpiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleieh 10,000

Auszug aus dem Verzeichniß der wZZSS S a 2 m i J mwmmj2

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
38 bez

Spiritus mit 590 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 160 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M ohne Fass

per diesen Monat
Sviritus mit 70 A Verbraucheabgabe Animirt und steigen4 Gek

380,000 Kündigungspreis 85,90 per diesen Monat per Jnli
Aug 35, 42 36,5 bez per Aug Sept 30 37,2 bez per Sept Okt
36,6 37,5 bez per Okt Nov 85,9 36,4 bez per Nov Dez 95 36
bez per April Mai 36,6 37 bez

Leipzig Juli Spiritus unversteuert per 10,0001 ohne
Fass mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,70 mit 79 A do 37,20 G

Posen 2 Juli Spiritus loco ohne ass SCer 55,50 do loco
ohne Fass 70er 75,70 StillI

Stettin 2 Juli Spiritus behauptet loco mit 70 M Konsumst
37,50 per Juli Aux 35,50 per Aug Sept 36,09

Hamburg 2 Juli Spiritus loco fesier per Juli Aug 28 B
per Aug Sept 26 Br per Sept Okt 262/ Br per Okt Nov 262 Br

Breslau 2 Juli Spiritus per 100 l 10 excl 50 M Ver
brauehsabgaben per Juli 55,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Juli 35,80 do oc per Juli Aug 35,80 per Aug Sept 36,00

Paris 2 Juli Spiritus ruhig ver Juli 47,75 per Ang 57,50
per Sept Dez 43,00 per Jan April 42,75

Petroleum
Hamburp 2 Juli Petroleum ruhig Standard white loco

5,60 Br per Aug Dez 5,70 Br
Bremen 2 Juli Börsen Schluss Bericht Oftrielle Notirung

der Brewer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei watt
loco 5,70 Br t

Stettin 2 Juli Loco 10 00
Antwerpen 1 Juli Sehluss Bericht Raltinirtes Type weiss

loco 13 bez u Br pr Juli 13 Br pr Aug 13 Br per SeptDez 132 Br Ruhig
New Vork 2 Fuli Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe

line certiſientes pr Juli 54
Oele Oelsaaten Fettwaaren

Berliv 2 Juli Amtl Rüböl per 500 kg mit FassFlauer Gekündigt Cir Kündigungspr Loco mit Fassper diesen Monat M per Juli Aug per Sept Okt 51,551,1 bez per Okt Nov 51 M
Leipzig 2 Juli Raps per 1000 kg netto M RapsKuchen per 1500 kg netto Räböl per 100 kg netto ohne Fass

52,50 A nominchl Geschäftslos
Stettin 2 Juli Rüböl still loco per Juli 51,50 per Sept

Okt 51,09
Hamburg 2 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 53
Breslau 2 Juli Rüböl pr Juli 55,60 pr Sept Okt ,50
Brewen 2 Juli Schmalz fest Wilcox 36 Pf Armout26 Pſg Fairbanks 31 Pfg Speck short elear midäl Fest 37 Br
Köln 2 Juli Rüböl loco 5,00 per Okt 53,6 pr Mai 83,00
Pest 2 Juli Kohlraps 11,50 Gd 11,55 Br
Paris 2 Juli Rüböl weichend per Juli 55,00 per Aug 55,25

per Sept Dez 56,50 per Jan April 57,25
Hülsenfrüchte

Berlin 2 Juli Mais per 1000 kg Loco still Termine st
Geküudigt t Kündigungspr M Loco 124 134 M nach Qua
Iität per dicsen Alonat 121,59 Al ver Juli Aug per Sept
Okt 20,00 bez

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 185 240 Futterwaare 154 169
M nach Qualität

Leipzig 2 Juli Mais per 1000 kg netto amerik 120 133 N
M u Br do rumävischer 133 138 do Donau do ungar

Nordhbausen 2 Juli Erbsen gelbe z2 K 18,00 22,00 M Speise
bohnen weiss 20,00 72,0 Linsen 20 00 20,00 M per 100 kg

Wäen 2 Juli Mais per Juli 5,11 Gd 5,24 Br per Mai Juni
1993 5,54 Gd 5,57 Br

Pest 2 Juli Mais per Juli Aug 4,73 Gd 4,75 Br per Aug
4,87 Gd 4,69 Br

Mehl
Berlivp 2 Juli Amtl Roggenmehl Nr C u per 150 kg

brutto inkl Sack Termine höber Gek Sack ündigungs
r p diesen Alonat 26 25,70 bez per Juli Aug 24,024,65er per Ang Sept per Sept Okt 23,50 22,70 bez per Okt Nov

Berlin 2 Juli Weizenmehl Nr 00 27,50 25 Nr 0 24,75
/3 dez Feine Marken über Notiz bez

enmehl Nr 9 u 1 26 25,25 bez do feine Marken Nr O u 1
28 26 bez Nr 0 1,50 M böher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Motalle
Breslau 2 Juli Zink umsatzlos
Amsterdam 2 Juli Bancazann 60
New Vork 1 Juli Zinn Straits 21,10 Doll

Coltness 21 00 Poll
Eisen Nr 1

re
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